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c) Dazugehörig; Anbetung des Kind es durch di e Hirten ; das Kind li egt in stärkstem Verkurz gesehen 
am Boden auf ein er Rockfalte der daneben kni end en hl. jungfrau . Vorn zwei Hirten, weitere im Hinter
grun d der verfall enen Hütte herankomm end (Fi g. 297) . 
d) Dazugehörig ; Anbetung der hl. drei Köni ge; Maria sitzt links mit dem Kind e, der hl. joset" steht hinter 
ihr ; rechts di'e drei Könige mit ihren Gaben, der greise König vor dem Kinde kni end, der letzte als 
Mohr gestaltet (Fig. 298). All e aus Irrsdorf stamm end. (Kapell e.) 
Der Stil dieser vier bedeutend en Reli efs zeigt ein e gewisse Unbestimmth eit , die vielleicht daraus zu erklären , 

Fig.294 Maria I'on ein er Kreuzigung 
Chr isti (S. 226) 

daß ihren Kompositionen gra-
phische oder gezeichn ete Vor
lagen zugrund e lagen, deren Stil 
mit dem der Ausführun g nicht 
vö llig übereinstimmte. Ein zeln e 
Züge erinn ern an oberrh einisch e 
Kunst, etwa den Meister H 5 R 
(HAUSMANN, Elsässer Kun st
denkm äler, Taf. 12/13. 52, 63), 
and ere an Niederbaye rn ; in der 
Bildung der Köpfe, in der Ge
walldbehandlung un d der gan
zen technischen Durchführung 
schein en die Reli efs von der 
Richtung Hans Leinberge rs be
einfl u ßt. 
62. Zunft kreuz, ve rgo ld et; 82 cm 
hoch ; rund er Fu ß mit großen 
Bl ättern und vi er ausspringen
den Oberkörpern von Löwen. 
Der Schaft mi t spitzen Bl ättern , 
verkl cid et mit ein em polygo 
nalen Nodus mit geschnitzten 
Ranken. Seitli ch ausspringen
des Volutenwe rk mit Bl attend en 
(Anfang des XVIII. jhs.), dar
auf Statuetten von Maria und 
j ohann es . Zwischen ihn en d<ls 
Kreuz mit geschnitz ter Bl att
ranke, in drei Dreipasse aus
laufend, die mi t Kugeln besetzt 
sind und ein en Pu tto mi t Lanze 
bez iehungsweise Schwamm be
ziehungsweise Dorn en krone über 
Pos tament in Reli ef enth alten. 
Das Korpus mi t cin em gebausch
t cn Schurz. Am Kreuzfu ß ange
setztes Schild chen mit Halbfigur 
des hl. Erasmus. An der Rü ck
seite in den Pässen Rose tten, 
in der Mi tte Reli ef: hl. Ann a 
se lbdrit t in Halbrigur. Um 1520 
(Fig. 299) (Zimm cr XXX IX). 

f ig. 295 HI. Katharina 
(S.226) 

63. Zwei Statu etten; zirka 56 CI11 hoch ; mi t Resten von Polychromi e, die HI. Mari a und j ohann es (wohl von 
cin cr Kreuzigung stamll1 cnd). Erstcs Vi ertel des XVI I. jhs. (Fi g. 300; Ge lehrtenslube). 
64. Polychromi ert; zirka 55 CI71 hoch ; hl. Ann a se lbdritt ; di e hl. Ann a sitzt und Il ;ilt mit der Rechten das 
nac kte Chri stkind , das mi t ein er Traube spi elt ; an der and eren Seite steht di e Madollna al s jUllges 
Mädchen mi t betend erhobcncn Händ en. Um 1530 (Sak ri stei). 
65. Po lychromi ert ; zirka 86 CI71 hoch ; Fi gur des hl. Leonhard , di e Kette in der Rechten, fast bis zur 
Un kenn tli chkeit abgebrochen, die lin ke Hand fehlt. Erstes Vi ertel des XVI. jhs. (Sakri stei) . 
66. Fllige laltä rchen ; zirka 35'5 X 75 cm; mi t Zinn enkranzbekrönung. Staffel gemalt: Schweißtuch der 
Veroni ka. Mittelschrein mi t Sk ulpturen un te r geschni tztem Maßwerkabschluß : Mari a mit dem Kind. Di e 
Flüge l beid ersei tig bemalt: außen Verkün digungsengc l und hl. jungfrau; inn en di e HI. Barbara und 
Katharin a. Geringe Arbeit U1l1 1530 (go t. Hall e). 
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